
Morgenstern, Christian: Steht ein Häuschen an der Bahn (1892)

1 Steht ein Häuschen an der Bahn,

2 hoch auf grünem Hügelplan.

3 Tag und Nacht, in schnellem Flug,

4 braust vorüber Zug um Zug.

5 Jedesmal bei dem Gebraus

6 zittert leis das kleine Haus –:

7 »wen verläßt, wen sucht auf

8 euer nimmermüder Lauf?«

9 »oh nehmt mit, oh bestellt

10 Grüße an die weite Welt!«

11 Rauch, Gestampf, Geroll, Geschrill ...

12 Alles wieder totenstill.

13 Tag und Nacht dröhnt das Gleis.

14 Einsam Häuschen zittert leis.

(Textopus: Steht ein Häuschen an der Bahn. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/56783)


